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An(ge)dacht                                                                   

Liebe Leserin, lieber Leser!

Erinnern Sie sich noch? Als Sie in 
den Kindergarten oder zur Schule 
gingen und Weihnachten vor der 
Tür stand? Die meisten von Ihnen 
haben sicher einen Wunschzettel 
für das Christkind geschrieben. 
Eine schöne Tradition, die heute 
meine Enkelkinder fortführen. Vol-
ler Vorfreude warten sie auf den 
Heiligen Abend und die Geschen-
ke.

Als Kind habe ich es nie verstan-
den, wenn meine Großeltern sag-
ten: „Ich brauche keine Geschen-
ke. Ich hab' ja alles.“ Heute geht es
mir ähnlich: Die Dinge, die ich für 
meinen täglichen Bedarf benötige, 
kann ich mir selber kaufen oder im
Internet bestellen. Ich muss nicht 
bis Weihnachten warten.

Doch bin ich tatsächlich wunschlos
glücklich?

Ich denke zurück an meine Großel-
tern. Mit teuren Geschenken konn-
te ich sie damals nicht beeindru-
cken. Doch ein schönes selbstge-
maltes Bild oder eine Bastelarbeit 
zauberte ein Glänzen in ihre Au-
gen. Heute empfinde ich bei mei-
nen Enkeln ganz ähnlich. Viel-
leicht geht einem ja erst im Alter 

der Sinn auf für das, was im Leben
wichtig ist.

Ausgesuchte Geschenke, eine 
schön dekorierte Wohnung und ein
festliches Essen gehören zu Weih-
nachten dazu. Doch im Mittel-
punkt steht die gegenseitige Zu-
wendung und Aufmerksamkeit. 
Den Wunsch nach Liebe und Wert-
schätzung haben alle Menschen, 
ob reich oder arm, ob groß oder 
klein. Die Erfahrung, dass ein an-
derer an mich denkt, ist das wohl 
größte Geschenk. Es lässt sich 
nicht mit Geld kaufen. Es macht 
dankbar, glücklich und froh.

Das Weihnachtsfest, das wir jedes 
Jahr feiern, lebt von der Erinne-
rung an das erste Weihnachten. Am
Heiligen Abend vor 2.000 Jahren 
kam Gott in einem Stall in Bethle-
hem zur Welt. In einer dunklen 
Nacht hat er unsere Sehnsucht 
nach Liebe erfüllt und die Herzen 
froh gemacht. „Gelobt sei der Herr,
der Gott Israels! Denn er hat be-
sucht und erlöst sein Volk.“ (Lk 
1,68)

Es grüßt Sie
Ihr
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Ev. Pfarrverbund Rhaunen-Hausen-Sulzbach-Hottenbach-Stipshausen 

Vorschau auf unsere besonderen Gottesdienste  
                             im Kirchenjahr 2026           Januar - Mai 

  

 

 

Sonntag, 11.01.26 – 10.30 Uhr – Ev. Kirche Hottenbach 
 

Neujahrsempfang 
mit anschließendem Umtrunk 

 

Sonntag, 15.02.26 – 11.11 Uhr – Ev. Kirche Sulzbach 
 

Fastnachtsgottesdienst 

 

Sonntag, 15.03.26 – 10.30 Uhr – Ev. Kirche Rhaunen 
 

Vorstellungsgottesdienst unserer 

Konfirmanden 
 
 

Gründonnerstag, 02.04.26 – 19.00 Uhr – Kirchsaal Sulzbach 

FEIERabendmahl   
Zur Erinnerung an das letzte Abendmahl von Jesus und seinen Jüngern! 

 
Karfreitag, 03.04.26 – 10.30 Uhr – Ev. Kirche Hottenbach 
 

Gottesdienst mit Abendmahl 
In Gedenken an den Tag des Kreuztodes Jesu Christi! 
 

Ostersonntag, 05.04.26 – 6.00 Uhr – Ev. Kirche Rhaunen 

Osternacht  
Der Herr ist auferstanden. Er ist wahrhaftig auferstanden. HALLELUJA. 

mit anschließendem Frühstück im Gemeindehaus 

 

Ostermontag, 06.04.26 – 10.30 Uhr – Ev. Kirche Stipshausen 
 

Familiengottesdienst mit OSTEREIER suchen  
 

 
Donnerstag, 14.05.26 – 10.30 Uhr – Heuchelheim  
 

Christi Himmelfahrt - Gottesdienst im Grünen 
 



Jahresbericht                                                                 

Jedes Jahr legen die Gemeinden 
zur Herbstsynode des Kirchen-
kreises ihren Jahresbericht vor. Es 
folgt hier der Jahresbericht unse-
res Pfarrverbundes für 2025:

Der Pfarrverbund

Der Weggang von Pfarrer Stefan 
Haastert und Pfarrerin Annette 
Fastenrath zum 1. Oktober 2025 
hatte direkte Auswirkungen auf 
den Pfarrverbund: Der Bericht-
erstatter war bisher mit je 50 % 
Pfarrer in Hottenbach-Stipshau-
sen und „Springer“ in der Region 
Hunsrück. Künftig wird er statt der
Springerdienste die Vakanzver-
tretung in Kleinich übernehmen. 
Außerdem wird er wieder die Got-
tesdienste in den Altenheimen 
halten, die Frau Fastenrath zwi-
schenzeitlich abgedeckt hatte.
Die Berichterstatterin hat eine
100 %-Stelle in Rhaunen-Hau-
sen-Sulzbach und ist im Pfarr-
verbund für die Erteilung des Kon-
firmandenunterrichts zuständig. 
Mit dem Wegfall der gemeinde-
pädagogischen Ergänzungskraft 
wird sie den Unterricht bis zu einer
neuen Lösung komplett überneh-
men. Die beiden Prädikantinnen 
Ursula Marquis und Marianne 
Schuster haben dankenswerter-
weise ihre Unterstützung bei den 
Gottesdiensten zugesagt.

Die Presbyterien

Die Presbyterien haben sich im 
Berichtsjahr monatlich getroffen. 
Das Leitungsorgan der Kirchen-
gemeinde Hottenbach-Stipshausen 
ist stark beschäftigt mit der Sanie-
rung der denkmalgeschützten 
Kirchhofmauer in Hottenbach. Die
Trockenlegung der Kirche in 
Stipshausen konnte erfolgreich 
abgeschlossen werden. In der Kir-
chengemeinde Rhaunen-Hausen-
Sulzbach hat das Presbyterium 
häufig über die Fortführung der 
Kindergartenarbeit beraten.

Die Gebäude

Die sieben Kirchen im Pfarrver-
bund wurden in diesem Jahr recht 
häufig für Konzerte genutzt, so-
wohl des Stumm-Orgelvereins als 
auch der örtlichen Gesangvereine. 
Die Nutzung der inzwischen 
kommunalen Gemeindehäuser in 

6

Stützmauer in Hottenbach



Jahresbericht                                                                 

Rhaunen, Hottenbach und Stips-
hausen für kirchliche Zwecke 
(Sitzungen, KU usw.) funktioniert 
problemlos. Zurzeit befindet sich 
nur noch der Pfarrsaal in Sulzbach 
in kirchlichem Besitz.

Die Gemeindearbeit

In der Gemeindearbeit hat es 
mehrere neue Initiativen gegeben. 
So feiern wir einmal im Monat 
besonders gestaltete zentrale Got-
tesdienste, die für den ganzen 
Pfarrverbund angeboten und gut 
angenommen werden. Im Januar 
gab es z.B. einen Neujahrsemp-
fang, im Februar einen Lichter-
gottesdienst zu Epiphanias. Höhe-
punkt war die Kar- und Oster-
woche (Palmsonntag-Ostermon-
tag) mit ganz individuellen Got-
tesdienstformen, die den Weg Jesu 
vom Einzug in Jerusalem bis zur 
Auferstehung versinnbildlichten. 
Nach diesen besonderen Gottes-
diensten wird meist noch zum 
Kirchenkaffee oder Mittagessen 
eingeladen. Sie sind eine gute 
Ergänzung zu den agendarischen 
Gottesdiensten. Es wurde ein neuer
Gesprächskreis „Zwischen Him-
mel und Erde“ ins Leben gerufen, 
der bereits einen festen Besucher-
stamm hat. Und schließlich konnte 
unsere neu gestaltete Homepage 
freigeschaltet werden, die sehr 

ansprechend und anschaulich ge-
staltet ist. Hier sind wir dankbar 
für die Unterstützung durch Pfar-
rerin Maike Roeber vom Öffent-
lichkeitsreferat in Trier.

Weitere Angebote

Andere Angebote, die sich in der 
Gemeinde bewährt haben, wurden 
fortgeführt: Im evangelischen Kin-
dergarten Rhaunen findet regel-
mäßig die Kinderkirche statt. In 
diesem Jahr fand seit Corona wie-
der der erste Kinderbibeltag mit 
anschließendem Familiengottes-
dienst statt. Der Kreis 60 Plus trifft
sich in Hottenbach, der Frauen-
kreis in Oberkirn, in Rhaunen die 
Morgenandacht und der meditative
Tanzkreis. Der Taizechor hat sich 
erweitert und kann inzwischen 
vierstimmig singen, da mehr Män-
nerstimmen hinzugekommen sind. 
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Jahresbericht                                                                 

Der Besuchsdienstkreis ist gut auf-
gestellt und die vierteljährliche 
Fortbildung durch den Berichter-
statter wird gerne angenommen. 
Die Chöre in den Ortsgemeinden 
beteiligen sich an Festgottesdiens-
ten. Im Sommer feierte der Pfarr- 
verbund die Silberne Konfirma-
tion mit Sektempfang. Sie findet 
alle zwei Jahre im Wechsel mit 
den Tauferinnerungsgottesdiensten
statt. In fast allen Kirchen finden 
an Heiligabend Krippenspiele statt.
Zurzeit wird eine neue Krabbel-
gruppe aufgebaut. Außerdem sind 
weitere Einzelaktionen geplant. 
Nach einer erfolgreichen „Himm-
lischen Weinprobe“ 2024 ist 
nächstes Jahr ein biblisches Gin-
Tasting geplant.

Karitative Aktionen

Es gab mehrere karitative Aktio-
nen im Berichtsjahr: Im Frühjahr 
ging die dritte Aktion „Kerzenreste
für die Ukraine“ zu Ende. Sie war 
wieder ein großer Erfolg und 
schaffte es in die Zeitung. Gesam-
melt wurden nicht nur Kerzenreste,
sondern auch Stoffe, Bettbezüge 
und andere Bedarfsgüter für die 
Ukraine. Der Mitarbeiter der Hilfs-
organisation „Do Vira“ staunte 
nicht schlecht, als er Dutzende 
Kartons, Taschen und Tüten ab-
holte, die in der Kirche in Stips-

hausen aufgebaut waren. Im Ad-
vent 2024 gab es an der Krippe in 
Stipshausen wieder eine ökumeni-
sche Begegnung. Der Erlös ging an
einen Förderverein für krebskranke
Kinder in Trier. In Hausen fand zu 
Weihnachten 2024 wieder eine 
Wunschsternaktion statt. Sie war 
in diesem Jahr für das Tierheim in 
Kirn bestimmt

Kindertagesstätte

Im Kindergarten Rhaunen ist das 
Personal vollzählig, so dass mehre-
re gemeinsame gottesdienstliche 
Aktionen möglich wurden, wie der
gemeinsame Entedankgottesdienst,
St. Martin u.a. Nach wie vor wird
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Jahresbericht                                                                 

nach dem teiloffenen Konzept ge-
arbeitet. Es gab gemeinsame Feste 
und Feiern, wie die Verabschie-
dung der Vorschulkinder. Ein neu-
er Elternausschuss wurde gewählt 
und der Förderverein der Kita hat 
einen neuen Vorstand bekommen.

Sonstige Aktivitäten

Freiluftgottesdienste erfreuen sich 
weiterhin großer Beliebtheit. Got-
tesdienste anlässlich von Dorffes-
ten sollen verstärkt angeboten 
werden. So waren wir dieses Jahr 
beim Fest zum 1. Mai in Hotten-
bach und bei der Heidelbeerkirmes
in Stipshausen präsent. Wir wollen
als Kirche dahin gehen, wo die 
Menschen sind.
Der Weltgebetstag im März wur-
de für Hottenbach-Stipshausen von
der evangelischen Seite organi-
siert. Er war im Gemeindehaus 
Stipshausen liebevoll vorbereitet 
und dekoriert worden. Für Rhau-

nen-Hausen-Sulzbach war dieses 
Mal die katholische Seite zustän-
dig. 
Auch in diesem Jahr haben wieder 
viele Menschen ihre Kräfte und 
Ideen eingebracht, wofür wir ganz 
herzlich danken. 

Anja und Dr. Erik Zimmermann
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Planstellenprozess 2028+                                             

Drei Regionen im Kirchenkreis

Anfang des Jahres ist mit dem Be-
ratungsteam Ursula Hahmann und 
Dr. Valentin Dessoy der Planstel-
lenprozess 2028+ angelaufen. Im 
ersten Halbjahr gab es zwei Foren, 
in denen die Delegierten der Ge-
meinden am Zuschnitt der neuen 
Regionen gearbeitet haben. Sehr 
schnell stellte sich heraus, dass es 
zu einer Neugliederung in dann 
drei Regionen kommen würde, 
weil einige der bisher fünf Regio-
nen sonst nicht überlebensfähig 
wären. Die Kreissynode hat am 8. 
November die Bildung der drei 
Regionen Hunsrück-Mosel, Trier-
Saarburg und Eifel beschlossen.

Weiterarbeit in Kernteams

In einem zweiten Schritt geht es 
jetzt um die Frage, wie sich die 
Regionen angesichts der kommen-
den Veränderungen in Kirche und 
Gesellschaft neu und flexibel auf-
stellen können. Die sinkende Zahl 
der Pfarrstellen und die rückläufi-
gen kirchlichen Finanzen stellen 
alle Gemeinden vor große Heraus-
forderungen. Seit Oktober beraten 
sog. Kernteams in den Regionen 
über die Fragen: Wie können wir 
unsere Kräfte in der Region so
bündeln, dass das kirchliche Leben
lebendig bleibt, auch bei knappe-

ren Ressourcen? Welche Formen 
der Zusammenarbeit zwischen den 
Kirchengemeinden sind dafür sinn-
voll? Und wie lässt sich die Vertei-
lung der Pfarrstellen künftig so ge-
stalten, dass sie zu unseren Zielen 
und Möglichkeiten passt?

Austausch mit Gemeinden

Diese Fragen können die Kern-
teams nicht alleine beantworten. 
Es braucht den Austausch in den 
Gemeinden, in den Presbyterien 
und auch in Gruppen und Begeg-
nungen vor Ort. Wenn viele Per-
spektiven einfließen, kann ein Bild
entstehen, das die Vielfalt unserer 
Kirche widerspiegelt und von 
möglichst vielen mitgetragen wird.
Am Ende soll ein gemeinsames 
Konzept stehen, das eine tragfähi-
ge Grundlage für das neue Plan-
stellenkonzept bildet.
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Wunschsterngottesdienst                                              

Wunschsternaktion 2025

Die „Wunschsternaktion“ hat in 
unserem Pfarrverbund schon eine 
kleine Tradition. Jedes Jahr wird in
der Adventszeit vor der Hausener 
Kirche ein Weihnachtsbaum auf-
gestellt. Das Besondere ist: An ihm
hängen „Wunschsterne“ für einen 
karitativen Zweck. In den letzten 
Jahren wurden z.B. die Wohnungs-
losenhilfe und das Tierheim be-
schenkt. In diesem Jahr ist das 
Kinderheim in Niederwörresbach 
der Empfänger. Auf den „Wunsch-
sternen“ stehen die Wünsche der 
Kinder und Jugendlichen, die von 
den Gemeindegliedern erfüllt wer-

den. Die Mitarbeitenden bringen 
die Geschenke dann zur Einrich-
tung. Dort findet an Heiligabend 
die Bescherung statt. Alle freuen 
sich über die Aufmerksamkeiten.

Gottesdienst am 1. Advent

In diesem Jahr wollen wir die 
Aktion mit einem zentralen Got-
tesdienst in der Ev. Kirche Hausen 
eröffnen, zu dem wir alle Gemein-
den des Pfarrverbundes herzlich 
einladen. Wir feiern den Gottes-
dienst am 1. Advent, 30. Novem-
ber, um 10.30 Uhr. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es einen 
kleinen Umtrunk mit Glühwein 
und Kinderpunsch.
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Aus unseren Gemeinden                                               

Neue Krabbelgruppe

Die Kirchengemeinde freut sich, 
dass es wieder eine Krabbelgruppe
gibt. In Hottenbach treffen sich die
Mütter mit ihren Kindern donners-
tags, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, im 
Gemeindehaus. Ansprechpartnerin 
ist Tamara Bartz in Hottenbach.  

Besuchsdienstkreis

Im Besuchsdienstkreis gibt es zwei
personelle Veränderungen: In Hel-
lertshausen wird im nächsten Jahr 
Sonja Barth die Glückwünsche der
Kirchengemeinde überbringen. 
Bisher hatte Maria Löber diese 
Aufgabe übernommen. In Bollen-
bach hat Elke Kirst nun Elke 
Schreiner abgelöst. Allen Damen 
ein herzliches Dankeschön für ihr 
Engagement.

Rückblick: Reformationstag

Am Reformationstag, 31. Oktober,
nahmen Pfr.in Anja Zimmermann 
und Irmgard May mit den Kate-
chumenen und Konfirmanden 
unseres Pfarrverbundes an einer 
Veranstaltung der Region Huns-
rück teil. Es gab eine Luther-
Rallye und einen Jugendgottes-
dienst mit Band in der Baldenau-
halle. Die Jugendlichen waren 
gerne dabei. Gut besucht war auch 
der zentrale Reformationsgottes-

dienst in Hottenbach. Dort haben 
unsere beiden Prädikantinnen, das 
Lektorenteam und Pfr. Erik Zim-
mermann über die Bedeutung von 
Psalm 46 nachgedacht, der für  
Luther die Grundlage seines be-
kannten Liedes „Ein feste Burg ist 
unser Gott“ war.

Altenheimgottesdienste

Nach dem Weggang von Pfr.in 
Annette Fastenrath übernimmt Pfr.
Erik Zimmermann wieder die Al-
tenheimgottesdienste. Sie finden 
immer am letzten Freitag im Mo-
nat statt: in den geraden Monaten, 
15.30 Uhr, in Rhaunen, in den un-
geraden Monaten, 10.30 Uhr, in 
Stipshausen.

Homepage fertig

Unsere Hompage ist fertig. Sie fin-
den dort Informationen über die 
Gottesdiensttermine, die aktuellen 
Veranstaltungen sowie Gruppen 
und Kreise und vieles mehr. Sie  
finden die Homepage unter:  
„evangelisch-hottenbach.de“ und 
„evangelisch-rhaunen.de“.

Weihnachtskonzerte

In der Hottenbacher Kirche finden 
zwei weihnachtliche Konzerte 
statt: Am 7. Dezember, 17.00 Uhr 
(Bachwagge), und 11. Dezember, 
19.00 Uhr (Projektchor). 
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Unsere Gottesdienste                                                   

30. Nov. - Wunschsternaktion 10.30 Uhr Hausen (m. Umtrunk)

  7. Dez.   9.30 Uhr Rhaunen
10.30 Uhr Bollenbach

13. Dez. (sa.!) 11.00 Uhr Rhaunen (kath. Kirche)

14. Dez.   9.30 Uhr Stipshausen
10.30 Uhr Hottenbach
10.30 Uhr Oberkirn                          

24. Dez. - Heiligabend 16.00 Uhr Bollenbach (Krippenspiel)

16.30 Uhr Hottenbach (Krippenspiel)

16.30 Uhr Sulzbach (Krippenspiel)

 17.00 Uhr Oberkirn (Krippenspiel)

18.00 Uhr Stipshausen (Christvesper)

18.00 Uhr Rhaunen (Krippenspiel)

23.00 Uhr Hottenbach (Christnacht)

25. Dez. - 1. Weihnachtstag 10.00 Uhr Sulzbach (m. Chor)

26. Dez. - 2. Weihnachtstag 09.30 Uhr Stipshausen
10.30 Uhr Hausen

31. Dez. - Silvester 18.00 Uhr Stipshausen
18.00 Uhr Rhaunen (m. Abm.)

19.00 Uhr Hottenbach
  4. Jan.   9.30 Uhr Bollenbach

10.30 Uhr Sulzbach
11. Jan. - Sektempfang 10.30 Uhr Hottenbach (zentral)

18. Jan.   9.30 Uhr Rhaunen
10.30 Uhr Hausen

25. Jan.   9.30 Uhr Stipshausen
10.30 Uhr Hottenbach

  1. Febr.   9.30 Uhr Rhaunen
10.30 Uhr Oberkirn

  8. Febr.   9.30 Uhr Bollenbach
   9.30 Uhr Stipshausen
 10.30 Uhr Hausen
 10.30 Uhr Hottenbach
15. Febr. - Fastnacht 11.11 Uhr Sulzbach (zentral, m. Umtrunk)

  1. März   9.30 Uhr Rhaunen
   9.30 Uhr Stipshausen

10.30 Uhr Hottenbach
10.30 Uhr Sulzbach (mit Taufe)
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Freud und Leid, ök. Krippe 

Begegnung an der Krippe

 Am Samstag, 13. Dezember, findet
 in Stipshausen wieder die ökumeni-    
 sche Begegnung an der Krippe statt.   
 Beginn ist um 15.30 Uhr mit einer   
 weihnachtlichen Geschichte und        
 Musik. Es gibt Glühwein, Waffeln
 und Schmalzbrote. Der Erlös geht
 in diesem Jahr an Sylvia Hey in
 Hottenbach und ihren Trauerwagen.   wagen.de.
 Weitere Informationen und Kontakt-  Das Vorbereitungsteam freut sich
 möglichkeiten unter www.trauer-     auf Ihr Kommen.
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Adressen, Adventsfeier 

Ev. Pfarramt    Ev. Kindertagesstätte
Pfr. Anja u. Erik Zimmermann  „Samenkorn“
Hauptstraße 7  Leitung: Julia Weber
55758 Hottenbach  55624 Rhaunen 
Tel.: 06785-220  Schustergasse 3
Fax: 06785-620  Tel.: 06544-341
E-Mail: hottenbach@ekkt.de E-Mail: kita.rhaunen@ekkt.de

Homepage    Gemeindebüro Rhaunen
„evangelisch-hottenbach.de“  Anja Gelzleichter
„evangelisch-rhaunen.de“.  Schustergasse 3

 55624 Rhaunen
 Tel.: 06544-694

Adventsfeier in Rhaunen 

Am Mittwoch, 3. Dezember,  Küster/Küsterinnen
um 14.30 Uhr, lädt die Kirchen-  Hottenbach
gemeinde die Senioren 60+ aller  Klaus Dalheimer: 06785-943131
Konfessionen in Rhaunen zu  Stipshausen
einem gemütlichen Beisammen-  Chr. Wommelsdorf: 06544-9169
sein bei Kaffee & Kuchen, be-  Rhaunen
sinnlichen Geschichten & Gesang  Gisela Kronz: 06544-1208
und den Kindern der Kiga „Sa-   Bollenbach
menkorn“ im Gemeindehaus  Elke Kirst: 06544-8635
Rhaunen herzlich ein. Anmel-   Sulzbach
dung bei Gisela Kronz bis 28.         Eckhard Fuchs: 06544-8369
November (Tel.: 06544-1208).   Hausen

 Larissa Bremm: 06544-9929414
 Oberkirn
 Renate Burger: 06544-8615
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